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Nr. 59 und GO.

Ausgegeben den 26. Jannar 1846.

Herr Wolf, Auszüge aus Briefen an
Albrecht von Haller, mit litterarisch-
historischen Notizen.

I. Prof. V. Benoit *), Bern, 17. Oct. 1725 : Vacat

apud nos Cathedra juridica per discessum D. Bernoulli 2),

l) Johann Friedrich Benoit aus Bern, 1671 geboren, 1702 zum
Professor der Philosophie in Bern ernannt und 1727 daselbst
verstorben.

z) Nicolaus II Bernoulli, seit 1723 Prof. jur. in Bern. Da in diesen

Auszügen der Name Bernoulli sehr häufig erscheint, so mag
hier, um jeder Verwechslung der vielen gelehrten Mitglieder dieser

berühmten Familie vorzubeugen, eine genealogische Notiz
über dieselbe ihren Platz finden, zu welcher Herr Prof. Christoph
Bernoulli in Basel, Sohn Daniel II, mir 1839 das Gerippe gütigst
mittheilte : Jacob Bernoulli (1598—1634), ein Kaufmann aus einem
angesehenen Geschlechte Antwerpens, das sich Alba's Religions-
verfolgunge* durch die Flucht entzog, — wurde 1622 in das Ba-
sefsche Bürgerrecht aufgenommen, und von dessen Sohn

a. Nicolaus (1623-1708), Rathsherr in Basel,
mögen folgende Nachkommen aufgeführt werden :

6. Jacob M (1654—1705), Sohn von a, Professor der Mathematik
in Basel, Erfinder der logarithmischen Spirale, der Wahr-
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